






Ortskern Rein
„Komm Rein“

Eisbach
„Eisbach 2050“

Region Graz-
Nord 

„????“

Gratwein-
Straßengel

„Vision 2050??“





 Der Gemeinderat unterstützt das ZOR-

Projekt

 Die Ergebnisse werden in der Gemeinde 

berücksichtigt 

 Nicht berücksichtige Ergebnisse werden 

begründet
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Teilnahme an ZOR Veranstaltungen "Eisbach 2050"

Anzahl der Leute davon GR



Was 
schätzen wir • WS 1

Wo machen 
wir uns 
Sorgen

• WS 2

Was sind 
konkrete 

Maßnahmen
•WS 4

Was soll ins 
Räumliches Leitbild 

und 
Entwicklungskonzept 
eingearbeitet werden

• WS 3



7,5 h: Kommunizieren

6 h: Arbeiten

3,5 h: 

Informieren







Was 
schätzen wir • WS 1

Wo machen 
wir uns 
Sorgen

• WS 2

Was sind 
konkrete 

Maßnahmen
•WS 4

Was soll ins 
Räumliches Leitbild 

und 
Entwicklungskonzept 
eingearbeitet werden

• WS 3Handlungsfelder & 
Visionen erarbeiten







Die Trinkwasser 

Versorgung ist 

langfristig 

abgesichert

Ist die Versorgung mit 
hochwertigem, lokalem 
Trinkwasser langfristig 
gesichert?

Handlungsfeld & 

Vision:



Was



Was 
schätzen wir • WS 1

Wo machen 
wir uns 
Sorgen

• WS 2

Was sind 
konkrete 

Maßnahmen
•WS 4

Was soll ins 
Räumliches Leitbild 

und 
Entwicklungskonzept 
eingearbeitet werden

• WS 3

Konkrete Maßnahmen 
erarbeiten



Wie – Wer – Wann - StatusWas
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Anzahl der Handlungsfelder priorisiert
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Gesamt Prio.
1

St. Primas J. Harb Th. Frewein Ch. Stangl P.
Rabensteiner

Andere ?
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FA Verantwortung für Umsetzung Massnahmen Prio. 1









Was 
schätzen wir • WS 1

Wo machen 
wir uns 
Sorgen

• WS 2

Was sind 
konkrete 

Maßnahmen
•WS 4

Was soll ins 
Räumliches Leitbild 

und 
Entwicklungskonzept 
eingearbeitet werden

• WS 3
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58 Leitsätze als 
Ergebnis WS 3
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ZUORDNUNG DER LEITSÄTZE WS 3








